
Von größter Bedeutung für den Aufbau des Sozialismus in der Deut
schen Demokratischen Republik ist die sozialistische Umgestaltung in 
der Landwirtschaft. Der Übergang der Bauern von der Einzelwirtschaft 
zur genossenschaftlichen Produktion war ein historischer Schritt zum Sieg 
der sozialistischen Produktionsverhältnisse in der Deutschen Demokra
tischen Republik. Damit ist die Ausgangsbasis für den tiefgreifenden, 
komplizierten und langwierigen Prozeß einer immer stärkeren Durch
dringung der Agrarproduktion mit industriellen Arbeitsmethoden ge
schaffen worden.

Vom V. Parteitag wurde eine klare Richtung für die Entwicklung der 
Volkswirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik gegeben und 
dabei das Schwergewicht auf ein stärkeres Wachstum der arbeitsinten
siven hochveredelten Produktion gelegt.

Es kam darauf an, insbesondere jene Zweige zu entwickeln, für die in 
der Deutschen Demokratischen Republik selbst eine ausreichende Roh
stoffbasis vorhanden ist und die durch Lieferungen aus dem sozialisti
schen Lager, insbesondere der Sowjetunion, mit Rohstoffen voll versorgt 
werden können. Das ist in erster Linie die chemische Industrie. Der 
V. Parteitag legte fest, daß sich die Metallurgie auf die Herstellung von 
Erzeugnissen der zweiten Verarbeitungsstufe und der Maschinenbau auf 
die Produktion hochwertiger Maschinen und Industrieausrüstungen für 
die Volkswirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik und den 
Export konzentrieren muß.

In der Berichtsperiode stieg die industrielle Bruttoproduktion von 
58 474 Millionen DM im Jahre 1958 auf 80147 Millionen DM (Plan) 
gleich 137,1 Prozent im Jahre 1962.

Die Pro-Kopf-Erzeugung in der Deutschen Demokratischen Republik 
bei einigen wichtigen Produkten entwickelte sich wie folgt:

Elektroenergie
Braunkohlenbriketts
Plaste
Chemiefasern
Kalziumkarbid

1958 
2009 kWh 
3112 kg

5,3 kg 
8,86 kg 

47,9 kg

1962 (Plan) 
2671 kWh 
3402 kg 

9,56 kg 
9,49 kg 

59,2 kg

Für die Erhaltung und Erweiterung der staatlichen Anlagenfonds ein
schließlich des Projektierungsaufwandes wurden in den Jahren 1958 bis 
1962 folgende Mittel verausgabt:
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